
Vorlage 23/3/01

Sitzung des Regionalrates am 28. September 2001

TOP 9              : Stadterneuerungsprogramm 2002
- Beratung

Berichterstatter  : Abteilungsdirektor Diedrich

Bearbeiter          : Oberregierungsrat Köhler
Regierungsoberamtsrätin Wolff von der Sahl

Beschlussvorschlag:

Der Regionalrat berät das Stadterneuerungsprogramm 2002. Er setzt Prioritäten gem.
§ 7 (3) LPlG zu den in der Anlage 1 fett gedruckten Fördermaßnahmen fest.

Bezirksregierung Arnsberg
Geschäftsstelle des Regionalrates
E-Mail-Adresse:geschaeftsstelle.regionalrat@bezreg-arnsberg.nrw.de

Tel.: 02931/82-2341, 2324, 2306 od. 2839 Fax.: 02931/82-3427 od. 4968
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B e g r ü n d u n g

1. Vorbemerkungen

Dem Regionalrat wird der Vorschlag der Bezirksregierung Arnsberg zum Stadter-

neuerungsprogramm 2001 (Anlage 1) gem. Nr. 7.2 der Förderrichtlinien Stadterneue-

rung vom 30.01.1998 zur Beratung und zur Prioritätensetzung gem. § 7 Abs. 3 Lan-

desplanungsgesetz vorgelegt.

Lt. Aufstellungserlass des Ministeriums für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport

(MSWKS) vom 14.05.2001 für das Stadterneuerungsprogramm 2002 entsprechen

die Modalitäten für das Antragsverfahren, die Kriterien der Auswahl für den Pro-

grammvorschlag sowie das vom Land vorgegebene Mittelkontingent weitgehend de-

nen des Vorjahres.

Nach Angaben des Ministeriums ist zunächst von einem Finanzvolumen in Höhe von

300 Mio. DM (einschl. einer Förderreserve 1) für das Hauptprogramm des Landes

auszugehen.

Die Schwerpunkte des Stadterneuerungsprogramms 2002 werden sich an den im

Stadterneuerungsprogramm 1999 verkündeten Leitlinien orientieren. Der Bezirkspla-

nungsrat ist darüber mit Vorlage 12/98 unterrichtet worden.

Programmschwerpunkte sind danach:

- Innenstädte und Nebenzentren einschl. der Bahnhofsbereiche (Vitale Stadt),

- Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbedarf,

- Bewahrung und Sicherung des historischen Erbes,

- die Entwicklung von Zukunftsstandorten und Altstandorten,

- Gewerbegebiete im Bestand und

- besondere regionale Entwicklungen (z.B. Kohlerückzugsgebiete).

Bei der Aufstellung des Programmvorschlages wurden diese Zielsetzungen beachtet.

                                                                
1 Die Förderreserve wird bewilligt, wenn entsprechende Bewilligungsreste oder Rückflüsse erwirtschaftet wer-
den.
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2. Antragsverfahren

Mit Rundverfügung vom 18.05.2001 sind den Städten und Gemeinden die Modalitä-

ten zum Antragsverfahren erläutert worden. Förderanträge zum Hauptprogramm

2002 sollten bis zum 16.07.2001 vorgelegt werden.

3. Bereitstellungsrahmen und  Mittelstruktur

Nach dem Aufstellungserlass des MSWKS für das Programm 2002 vom 14.05.2001

ist von folgendem Bereitstellungsrahmen auszugehen:

- Hauptprogramm

(einschl. Reserve) 300,0 Mio. DM

- Teilprogramm 1   18,0 Mio. DM

Städtebauliche Planungen und Wettbewerbe einschl.

Bahnhofsprogramm und Stadtmarketing. Moderations-

gespräche Bahn. Städtebauliche Ergänzung. Einstieg

in das 50-Plätze-Programm.

- Teilprogramm 2   14,0 Mio. DM

Bürgerschaftliches Engagement:

Ab in die Mitte. Licht in der Stadt. Funktionsver-

besserung sozio-kultureller Zentren.

- Teilprogramm 3   18,0 Mio. DM

Besondere strukturpolitische Maßnahmen. Projekte

der Kohleanpassung. Akuter Handlungsbedarf.

Regionale Entwicklungen (soweit nicht im Haupt-

programm).

- Teilprogramm 4   10,0 Mio. DM

Stadterneuerung in Kombination mit ABM

(soweit nicht im Hauptprogramm)

insgesamt 360,0 Mio. DM
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Gegenüber 2001 hat sich das Gesamtvolumen (bei unverändertem Volumen für das

Hauptprogramm) um 26,0 Mio. DM verringert.

Von den 300 Mio. DM für das Hauptprogramm entfallen  – wie in den Vorjahren –

66 Mio. DM auf den Regierungsbezirk Arnsberg. Dies entspricht einem Anteil von

22 % bei einem Einwohneranteil von 21,5 %. Der Programmvorschlag berücksichtigt

darüber hinaus eine Überschreitung des Fördervolumens um ca. 20 v.H.

(= 79,198 TDM). Diese Überschreitung ist vom MSWKS zwar nicht ausdrücklich vor-

gesehen, aber bisher geübte Praxis.

Ein besonderes Finanzierungsproblem ergibt sich daraus, dass sich die ganz über-

wiegende Zahl der Standorte des vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe getra-

genen Westf. Industriemuseums im Regierungsbezirk Arnsberg befindet (Zeche Zol-

lern in Dortmund, Zeche Hannover in Bochum, Zeche Nachtigall in Witten und Hen-

richshütte in Hattingen). Es handelt sich hierbei durchweg um Förderprojekte mit er-

heblichem Finanzierungsbedarf, für die es aber kein spezielles Mittelkontingent gibt.

Das bedeutet, dass die im Regierungsbezirk gelegenen Förderprojekte des Westf.

Industriemuseums im Wesentlichen aus dem auf den Regierungsbezirk entfallenden

allgemeinen  Mittelkontingent mitfinanziert werden müssen. Die hierfür benötigten

Fördermittel stehen dann für Fördermaßnahmen der Gemeinden (GV) nicht mehr zur

Verfügung.

Für das Stadterneuerungsprogramm 2002 hat der Landschaftsverband Anträge mit

einer Gesamtfördersumme in Höhe von 21,510 Mio. DM vorgelegt. In dem vorliegen-

den Programmvorschlag habe ich für die Zeche Zollern 11,7 Mio. DM, für die Zeche

Hannover 1,8 Mio. DM und für die Henrichshütte in Hattingen 5,665 Mio. DM -  d.h.

insgesamt 19,165 Mio. DM - in die Priorität A eingeplant. Folgende Überlegungen

liegen der Aufnahme zugrunde:

Die Maschinenhalle am Standort Zeche Zollern in Dortmund ist als Spielort für die

Triennale vorgesehen. Für die Sanierung und Restaurierung wird eine Förderung von

11,7 Mio. DM beantragt. Da nicht bekannt ist, ob eine Fördermöglichkeit aus anderen

Mitteln, z.B. Ziel-2, möglich ist, habe ich die Maßnahme zunächst in meinen Pro-

grammvorschlag aufgenommen.

Am Standort der Zeche Hannover in Bochum sind die Pläne zur Ergänzung des

Standortes um einen 2. Malakowturm wieder aktiviert worden. Bei Gesamtkosten von

9,998 Mio. DM wird eine Förderung in Höhe von 8,998 Mio. DM, davon 1,8 Mio. DM
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für 2002, beantragt. Bei einer geplanten Bauzeit von 2 Jahren könnte der Standort

Zeche Hannover in Bochum dann 2004 vollständig eröffnet werden.

Die Gebläsehalle der Henrichshütte wird saniert und zum multifunktionalen Aus-

stellungsraum ausgebaut. Bei Gesamtkosten von 14,750 Mio. DM sind - nach Be-

rücksichtigung in den Programmen 2000 und 2001 - nunmehr noch Kosten von

6,295 Mio. DM (= Förderung 5,665 Mio. DM) zu fördern. Um die Vorfinanzierung

durch den Landschaftsverband in Grenzen zu halten, habe ich die letzte Förderrate

für den Programmvorschlag 2002 eingeplant.

Da das mir zur Verfügung stehende Kontingent (66 Mio. DM bzw. 79,2 Mio. DM bei

Überschreitung um 20 v.H.) durch vorliegende Anträge bereits mehr als 3-fach über-

zeichnet ist, ist es mir nicht möglich, den Förderbedarf des Landschaftsverbandes für

die Industriemuseen einzupassen. Ich habe daher die Maßnahmen zusätzlich in

meinen Vorschlag aufgenommen.

4. Priorisierung der Anträge

Der vorliegende Programmvorschlag enthält Maßnahmen der Prioritäten A, A 1, B

und C. Die Maßnahmen der Priorität A werden zur Förderung im Jahr 2002 vorge-

schlagen.  Für das Programm 2002 werden wieder A 1-Maßnahmen ausgewiesen.

Diese Maßnahmen sind auch für eine Förderung in 2002 vorgesehen, jedoch erst für

die Förderreserve. Die Maßnahmen der Priorität B sollen mittelfristig ab dem Jahr

2003 berücksichtigt werden. Für die C-Maßnahmen besteht keine Förderaussicht.

Die zur Förderung vorgeschlagenen Maßnahmen sind mit den für 2002 vorgesehe-

nen Beträgen in der Anlage 1 in Spalte 5 "erwartete Förderung 2002" aufgeführt. Die

Prioritäten A bzw. A 1 sind in Spalte 9 aufgeführt.

Der Programmvorschlag enthält insgesamt  97  Maßnahmen, davon  76  Maßnah-

men der Priorität A / A 1,  17  Maßnahmen der Priorität B und  4  C-Maßnahmen. Von

den Maßnahmen der Priorität A / A 1 sind 24 neu.

Das Volumen aller A / A 1-Maßnahmen beträgt  98.250 TDM (= Überzeichnung des

Kontingents um rd.19.000 TDM durch Anträge des Landschaftsverbandes für das

Westf. Industriemuseum).

Die Erläuterungen der Zusatzinformationen (Abkürzungen) in Spalte 7 und 8 ergeben

sich aus der Anlage 1 a.
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5. Weiteres Verfahren

Eine Abstimmung der einzelnen Maßnahmen mit der Kommunalaufsicht konnte noch

nicht vorgenommen werden, weil dem Dezernat 31 bisher nur wenige Haushaltsda-

ten für das Haushaltsjahr 2002 vorliegen. Insoweit stehen die in meinem Programm-

vorschlag enthaltenen Projekte noch unter dem Vorbehalt der kommunalaufsichtli-

chen Zustimmung und es sind Rückwirkungen der aktuellen Haushaltssituation der

Kommunen auf die Abwicklung des Stadterneuerungsprogramms nicht auszuschlie-

ßen.

Der vorliegende Programmvorschlag soll lt. Programmaufstellungserlass zum

01.10.2001 dem Ministerium vorgelegt werden und dort im Oktober 2001 erörtert

werden. Es ist davon auszugehen, dass in der Programmbesprechung mit dem Mini-

sterium Maßnahmen im Volumen reduziert und gestrichen oder in andere Prioritäten

eingestuft werden.

Im Stadterneuerungsprogramm 2001 sind Maßnahmen in der Förderreserve mit ei-

nem Volumen in Höhe von 7.431 TDM enthalten. Zum jetzigen Zeitpunkt steht noch

nicht fest, ob diese Maßnahmen in vollem Umfang aus Bewilligungsresten noch in

2001 bewilligt werden können. Sollte dies nicht der Fall sein, müssten die in 2001

nicht mehr geförderten Maßnahmen zusätzlich in das Stadterneuerungsprogramm

2002 aufgenommen werden mit der Folge, dass in entsprechendem Umfang bisheri-

ge A / A 1-Projekte des Vorschlags 2002 in die Prioritätsstufe B zurückgestuft wer-

den müssten.

6. Prioritätensetzung nach § 7 Abs. 3 LPlG

Der Regionalrat nimmt nach dem neu gefassten § 7 Abs. 3 Landesplanungsgesetz

eine Prioritätensetzung für regional bedeutsame Maßnahmen vor. Die entsprechen-

den Vorschläge der Bezirksregierung Arnsberg sind in der Anlage 1 fett gedruckt. Es

handelt sich um folgende Maßnahmen:

§ Arnsberg, Gewerbepark Wildshausen,

§ Durch die Aufbereitung und Sanierung der Fläche wird ein großes Altlastenpro-

blem beseitigt. Die Maßnahme dient sowohl der Schaffung von Arbeitsplätzen

als auch ökologischen Interessen (Vermeidung von Verunreinigungen der

Ruhr).
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§ Bochum, Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme „Innenstadt West“,

Zur Gesamtmaßnahme gehört das Projekt „Jahrhunderthalle“, die als zentraler

Spielort für die Triennale vorgesehen ist.

§ Bochum, Das Ruhrtal – Ruhrauenpark Dahlhausen –,

Das Projekt ist Bestandteil der Regionalen Initiative „Das Ruhrtal“.

§ Burbach, Interregionales Gewerbegebiet am Flughafen Siegerland,

Das Gewerbegebiet am Flughafen Siegerland hat aufgrund der interkommuna-

len als auch der interregionalen Zusammenarbeit der Bundesländer Nordrhein-

Westfalen und Rheinland-Pfalz Pilotcharakter.

§ Hamm, Umnutzung der Alfred-Fischer-Halle für sozio-kulturelle Zwecke,

Ziel der beabsichtigten Förderung ist es, die Alfred-Fischer-Halle im Öko-

Zentrum Hamm (frühere Maschinenhalle der Zeche Sachsen), die ein Industrie-

denkmal von hohem architektonischen und geschichtlichen Rang darstellt, für

weitere – insbesondere kulturelle – Zwecke nutzbar zu machen.

§ LWL, Westf. Industriemuseum „Zeche Zollern“, Dortmund,

Die Maschinenhalle der Zeche Zollern ist als einer der Spielorte für die Trien-

nale vorgesehen (s. dazu auch S. 3)

§ Olsberg, Interkommunaler Gewerbepark Brilon / Olsberg,

Die Entwicklung eines Gewerbegebietes durch die Kooperation von Gemeinden

wird als prioritär und besonders förderungswürdig angesehen. Regional gese-

hen, besteht in diesem Bereich ein erhebliches Defizit an Gewerbeflächen, das

durch diese Maßnahme gemindert wird.

§ Siegen, Umnutzung des ehem. Apollo-Kinos als Theater

Dem kulturellen Leben der Stadt und der Region Siegen soll mit diesem Projekt

eine neue Mitte gegeben werden.
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§ Zweckverband Region Wittgenstein, Interkommunales Gewerbegebiet

Wittgenstein

Die Entwicklung eines Gewerbegebietes durch die Kooperation von Gemeinden

wird als prioritär und besonders förderungswürdig angesehen. Das Gewerbe-

gebiet Wittenstein ist darüber hinaus ein Projekt der Regionale Initiative „Wald-

Reich Wittgenstein“.

In Vertretung
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Gem.-
Schlüssel

Gemeinde Bezeichnung
Bisherige 
Förderung 

TDM

erw. Förd. 
2002 (TDM)

Förder-
satz v.H.

Form. 
Typis.

Zusatz-
inform.

Priori-
täten

1 2 3 4 5 6 7 9

05962004 Altena
Standortsicherung Fa. Vom Hofe 
Drahtwerke

0 1.384 70 N/E SO 1.384 A 0

05962004 Altena Umgestaltung der Freiheitstraße 0 307 Fest N/E VB 307 A1 0

05974004 Anröchte
Umgestaltung Marktplatz, 
Verkehrsberuhigung Untere 
Kirchstraße und Piepergasse

0 490 Fest N/E VB 490 A

05958004 Arnsberg
Gewerbepark Wildshausen; 
Grundstücksfonds

5.700 1.000 70 F/E GE 1.000 A GE 1.120

05958004 Arnsberg
Stadterneuerungsgebiet Arnsberg; 
Umbau der Schmiede Huß für 
kulturelle Zwecke

0 1.200 70 N/G SK 1.200 A 0

05958004 Arnsberg
Stadterneuerungsgebiet Arnsberg; 
Umgestaltung des Klosterinnenhofes

0 0 70 N/G C

05958004 Arnsberg
Stadterneuerungsgebiet Arnsberg; 
Umbau der Schloßruine

0 0 70 N/G B SK 840

FR 288 A FR 432

ER 1.000 A ER 5.864

05966004 Attendorn
Aufbereitung der Brachfläche 
Finnentroper Straße in Attendorn

1.000 1.000 50 F/E ER 1.000 A ER 3.013

05966004 Attendorn
Umbau des ehem. Amtsgerichts zur 
Nutzung als Musikschule

1.183 0 50 N/E B SK/D 529

B VB 1.499
B PH 59

VB 800 A VB 270
ÖG 200 A ÖG 243

05978004 Bergkamen
City-Rathausplatz, Schulwegsicherung 
Hubert-Biernat-Straße

13.994 298 80 F/S SW 298 A

05958008 Bestwig
Reaktivierung einer Brachfläche 
(Lokschuppen)

0 0 70 N/E B ER 5.000

1.000 7005974008

N/S05.07405966004 Attendorn Wohnumfeldverbesserung in der 
Historischen Altstadt Attendorn

50
Fest

F/G

1.288005958004 Arnsberg
Stadterneuerungsgebiet Neheim; 
Schaffung eines Mittelstandszentrums 
auf einer Gewerbebrache

70 N/G

8

Förderung ab 
2003 (TDM)

10

Programmvorschlag zum Stadterneuerungsprogramm 2002
Hauptprogramm (Bez.-Reg. Arnsberg)

Bad Sassendorf Projekt Bad Sassendorf 2000 + 400

Programmvorschlag 2002
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Gem.-
Schlüssel

Gemeinde Bezeichnung
Bisherige 
Förderung 

TDM

erw. Förd. 
2002 (TDM)

Förder-
satz v.H.

Form. 
Typis.

Zusatz-
inform.

Priori-
täten

1 2 3 4 5 6 7 98

Förderung ab 
2003 (TDM)

10

05911000 Bochum
Städtebauliche Entwicklungs-
maßnahme "Innenstadt West"

12.294
(14.294)

2.664 80 F/W ER 2.664 A ER

05911000 Bochum

SG Rathausbereich
Städtebauliche Umgestaltung 
Massenbergstr. und Schützenbahn 
(unterirdische Erschließung) 

0
(8.415)

3.944 80 N/E SM 3.944 A

05911000 Bochum

SG Rathausbereich
Städtebauliche Umgestaltung 
Massenbergstr. und Schützenbahn 
(Oberflächengestaltung)

0 0 80 N/E B VB 1.897

05911000 Bochum
Das Ruhrtal 
- Ruhrauenpark Dahlhausen - 

152 252 80 F/E ÖG 252 A ÖG 2.851

05911000 Bochum

Gestaltung Umfeld Hauptbahnhof
- Kurt-Schumacher-Platz
- Unterführung Wittener Straße
- Unterführung Universitätsstraße

0 0 Fest N/E B
VB
SM

6.250

05911000 Bochum
Gestaltung der Fassade des 
Hauptbahnhofs Bochum

0 1.000 Fest N/E SM 1.000 A

05911000 Bochum
Renovierung Museum Bochum, 1. BA
(ehem. Villa Marckhoff/Rosenstein)

0 0 50 N/E C

05911000 Bochum
Attraktivierung der Bochumer 
Innenstadt
 "Pauluskirche"- Platzgestaltung

0 0 Fest N/E B VB 368

05911000 Bochum

Attraktivierung der Bochumer 
Innenstadt
"Brüderstraße" - Platz- und 
Straßengestaltung

0 0 Fest N/E B VB 834

05911000 Bochum
Attraktivierung der Bochumer 
Innenstadt
"Huestraße" - Straßengestaltung

0 0 Fest N/E B VB 557

05978008 Bönen
Baureifmachung der Flächen der 
ehem. Zeche Königsborn III/IV

6.258 1.000 80 F/E ER 1.000 A ER 1.060

Programmvorschlag 2002
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Gem.-
Schlüssel

Gemeinde Bezeichnung
Bisherige 
Förderung 

TDM

erw. Förd. 
2002 (TDM)

Förder-
satz v.H.

Form. 
Typis.

Zusatz-
inform.

Priori-
täten

1 2 3 4 5 6 7 98

Förderung ab 
2003 (TDM)

10

SK 2.000 A SK 1.994

VB 139 A

05958012 Brilon
Herrichtung der Brache Chemviron; 
Grundstücksfonds

1.000 1.500 70 F/E ER 1.500 A ER 4.500

05970008 Burbach
Interregionales Gewerbegebiet am 
Flughafen Siegerland

1.427 1.000 70 F/E GE 1.000 A GE 1.196

05913000 Dortmund SG City 31.210 96 80 F/S PH 96 A1
VB 74 A
SM 592 A
ST 1.980 A ST 990
VB 600 A
ST 391 A ST 512
ST 1.017 A1 SP 450
VB 90 A

05913000 Dortmund
Nördl. Innenstadt, Stadtteil mit 
besonderem Erneuerungsbedarf

7.315 846 90 F/S ST 846 A

Fest VB 1.424 A VB 169
80 PH 40 A
80 PU 40 A

05913000 Dortmund Stadterneuerung Ortskern Brackel 4.096 837 80 F/G VB 837 A
05913000 Dortmund Modellprojekt blue box 409 1.431 90 F/E SM 1.431 A
05913000 Dortmund Umbau Kokerei Hansa 1.643 1.000 90 F/E SK 1.000 A SK 1.106

05966012 Finnentrop
Erschließung des Gewerbegebietes 
Finnentrop III

1.000 350 70 F/E GE 350 A GE 999

05970016 Freudenberg
Fassadenprogramm im Historischen 
Stadtkern

150 50 70
F/G
HS

PH 50 A

VB 525 A
PU 14 A
PH 212 A

VB 400 A VB 620

ER 3.128 A

Hörde-Clarenberg, Stadtteil mit 
besonderem Erneuerungsbedarf

Stadterneuerung Ortskern Aplerbeck

70 F/G

F/S

2.139

1.504

N/G751 70

F/S

F/G

F/G

Stadtteilerneuerung Karl-
Wildschützstraße/Alleestraße

0

F/G

Brilon
Stadterneuerungsgebiet Innenstadt, 
Umnutzung stadtbildprägender 
Gebäude, Kolpinghaus 

80
Fest

666

Dortmund

05913000 Dortmund

05978012 Fröndenberg

05913000 Dortmund

05913000 Dortmund

05958012

6.872

13.890

Scharnhorst-Ost, Stadtteil mit 
besonderem Erneuerungsbedarf

SG City, Brückstraßenviertel

5.641

1.000

05913000 902.580

1.498
90

Fest

3.528 Fest/9005914000 Hagen
SG Bahnhofsbereich; Bahnhofsvorplatz 
3.BA/Gewerbegebiet Bauer&Schaurte 
4.BA

10.954

Programmvorschlag 2002



Bezirksregierung Arnsberg
Dezernat 35.3

Seite 4 von 8

Gem.-
Schlüssel

Gemeinde Bezeichnung
Bisherige 
Förderung 

TDM

erw. Förd. 
2002 (TDM)

Förder-
satz v.H.

Form. 
Typis.

Zusatz-
inform.

Priori-
täten

1 2 3 4 5 6 7 98

Förderung ab 
2003 (TDM)

10

VB 1.400 A VB 5.908

FE 400 A SM 3.837

05914000 Hagen
Regionale Entwicklungen "Das 
Ruhrtal" - Umfeldmaßnahme 
Wasserschloss Werdringen

11.382 80 F/P B SK 160

05914000 Hagen
Stadtteil mit besonderem 
Erneuerungsbedarf; Hagen-Vorhalle

7.424 311 90 F/G ST 311 A 0

05914000 Hagen
Volmegrünzug --ABM-Kombi--
Hagen-Eckesey

650 80 N/P AB 650 A AB 366

05914000 Hagen
Quartiersentwicklung Loxbaum
ABM-Kombi

200 80 N/P AB 200 A AB 92

SM 282 A 2.828

VB 93 A

SK 1.000 A 0
SK 1.672 A1 0
PU 72 A
VB 110 A
SP 135 A
SK 63 A
ST 553 A

B PH 80
B SP 1.125

PH 36 A
ST 558 A
SM 1.080 A
PU 90 A

B SP 540

VB 468 A1

B ÖG 899

SG Innenstadt - Platzgestaltung Santa-
Monica-Platz und umliegende Straßen 
sowie Ringanlagen

Hamm

05915000

05914000 Hagen

SG Innenstadt - Neu- u. Umgestaltung 
des Rathausbereich (Friedrich-Ebert-
Platz; Hohenzollernstr.; 
Volmepromenade)/untere Elberfelder 
Str. u. Theaterplatz

Hamm Umbau des Kurhauses Bad Hamm zu 
einem Kulturzentrum

05914000 Hagen

05915000 Hamm

1.76405915000 Hamm

933
Hamm-Norden - Stadtteil mit 
besonderem Erneuerungsbedarf

Hamm-Westen - Stadtteil mit 
besonderem Erneuerungsbedarf

1.701

90
Fest

468
Fest/

80

90

13.309

6.762

Stadtteil mit besonderem 
Erneuerungsbedarf; Hagen-
Altenhagen

4.316

05915000

9.174

F/G

1.800 Fest F/S

2.672 80

12.217

F/G

F/S

F/G

F/E

375 90

Programmvorschlag 2002
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Förder-
satz v.H.

Form. 
Typis.

Zusatz-
inform.
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Förderung ab 
2003 (TDM)
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05915000 Hamm
Umnutzung der Alfred-Fischer-Halle 
für sozio-kulturelle Zwecke

0 1.500 80 N/E SK 1.500 A SK 435

ÖG 98 A ÖG 774
PU 352 A

05916000 Herne
Stadtteil mit besonderem 
Erneuerungsbedarf "Bickern/Unser 
Fritz"

1.212 80 N/G ST 1.212 A 26.294

05978016 Holzwickede
Neuordnung Bahnhofsumfeld einschl. 
Aufbereitung Brachfläche Fa. 
Wiederholt

2.000 3.000 70 F/G ER 3.000 A ER 2.030

PU  63 A PU 133
PH 170 A PH 167
VB 236 A VB 3.823
VP 631 A VP 301

05978020 Kamen
Wohnumfeldverbesserung "Nördlicher 
Stadtkern/Willy-Brandt-Platz"

0 2.100 Fest N/E VB 2.100 A

05970024 Kreuztal
Umnutzung einer Teilfläche des ehem. 
Gasthofes "Peter Ernst" als örtl. 
Begegnungsstätte

0 0 60 N/E B SK 727

05600001
Landschaftsverb. 
Westfalen-Lippe

SG Westf. Industriemuseum "Zeche 
Zollern", Dortmund

50.837 11.700 90
F/S  
IM

SK 11.700 A

05600001
Landschaftsverb. 
Westfalen-Lippe

Westf. Industriemuseum "Zeche 
Hannover", Bochum

12.905 1.800 90
F/G  
IM

SK 1.800 A

05600001
Landschaftsverb. 
Westfalen-Lippe

Westf. Industriemuseum "Zeche 
Nachtigall", Witten

11.791 0 90
F/G  
IM

B SK 905

05600001
Landschaftsverb. 
Westfalen-Lippe

Westf. Industriemuseum 
"Henrichshütte", Hattingen

19.857 5.665 90
F/G  
IM

SK 5.665 A SK 1.440

05974024 Lippetal
Umnutzung Baudenkmal "Haus Biele" 
zu kulturellen Zwecken (ABM)

150 1.133 80 F/E SK 1.133 A

B PU  67

B VB 446

05962024 Stadterneuerungsgebiet InnenstadtIserlohn

05916000 Herne Stadtgartenschau

Stadterneuerungsgebiet Innenstadt, 
Umbau Fußgängerzone 
Wilhelmstraße

3.06305962032 Lüdenscheid

450

1.890
davon 
1.000 

Reserve 

80

1.100 F/G

N/E

70

F/G
70

Fest
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05978024 Lünen
Stadterneuerungsgebiet "Die Mitte an 
der Lippe"

245 252 Fest F/G VB 252 A

05958024 Marsberg
Neuordnung Bahnhofsumfeld und 
ehem. Ritzenhoffgelände

1.785 1.060 70 F/G ER 1.060 A ER 5.300

05958028 Medebach
Stadterneuerungsgebiet Kernstadt; 
Umgestaltung Marktplatz

321 768 Fest F/G VB 768 A

05958028 Medebach
Stadterneuerungsgebiet Kernstadt; 
Herrichtung der Gewerbebrache Falke 
für Wohnzwecke

0 0 70 F/G B ER 1.055

05974032 Möhnesee
Anlegung einer Uferpromenade in 
Körbecke

800 736 70 F/E FE 736 A

N/G VB 325 A1
B VB 3.364
B VP 1.275
B SP 93

SK 238 A 0
VB 667 A1

05970036 Neunkirchen
Umnutzung des Baudenkmals "Haus 
'Toni Weber'" als Bürgerhaus

618 224 50 F/E SK 224 A 0

B VB 525
B ÖG 37
B WH 9.111

05958036 Olsberg
Interkommunaler Gewerbepark 
Brilon/Olsberg

500 
(Reserve 
2001)

2.000 70 F/E GE 2.000 A GE

05958036 Olsberg
Herrichtung einer Brachfläche im 
Stadtteil Elleringhausen

0 0 70 N/E B ER 2.616

05958036 Olsberg
Bau einer Lingsabbiegehilfe für das 
Holzenergiezentrum

0 250 70 N/E GE 250 A

05962052 Plettenberg
Denkmalgerechte Herstellung der 
Bahnhofsfassade

0 50 50 N/E PH 50 A 0

Neuenrade

Ortsmitte Neunkirchen

1000 (inkl 
300 TDM 

05970032 Netphen

05970036 Neunkirchen 15

05962048 Stadterneuerungsgebiet "Innenstadt - 
südlich der B 229"

Entwicklung und Neugestaltung der 
Kernstadt Netphen

0

70
Fest

F/G

Fest
50

F/G

905

Fest/
70

325

0
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PU  18 A
ÖG 155 A
VB 1.271 A
PH 175 A
SK 353 A1
PU  18 A1
PH 175 A1

05958040 Schmallenberg
Entwicklung gewerbliche Fläche; 
Holzgewerbepark 

2.560 431 70 F/E GE 431 A 0

05978028 Schwerte
Umnutzung "Rohrmeisterei" zu einem
Bürger- und Kulturzentrum

0 2.500 70 N/E SK 2.500 A SK 3.225

B VB 3.656
B PU 394
B ÖG 297

05978032 Selm Umbau Straßenraum Kreisstraße 0 293 80 N/E VB 293 A1

05970040 Siegen
SG Siegen-Mitte: Umnutzung des 
ehem. Apollo-Kinos als Theater

22.919 978 80 F/S SK 978 A SK 23.320

SM 783 A
B ÖG 441
B SP 172

05970040 Siegen
Modernisierung Siegerlandzentrum in 
Siegen-Weidenau

0 0 Fest N/E C

05970040 Siegen
Errichtung eines Bürgerhauses im 
Stadtteil Geisweid 
(Ratstrakterweiterung im Rathaus)

0 0 N/E C

SM 70 A SM 70
0 B SK 2.450

PH 140 A PH 140

05958044 Sundern
Umbau Altes Amtshaus zu einer 
Bücherei

705 150 70 F/E SK 150 A 0

05958044 Sundern
Aufbereitung einer Brachfläche für ein 
Gründerzentrum (Fa. Schmacke Rohr)

0 539 70 N/E FR 539 A1 ER ?

05978032 Selm Stadterneuerungsgebiet Selm-Bork

90 N/E05970040 Siegen
Blue Box - Einrichtung einer Kinder- 
und Jugendfreizeiteinrichtung und 
Grünanlage auf dem Bertramsplatz

500 783

05958040 Schmallenberg

Schmallenberg

1.626

05958040 10.785

Historischer Ortskern Bad Fredeburg

Historischer Stadtkern Schmallenberg

0

0

70 F/G

70 F/S

05974040 Soest
Historische Altstadt - Attraktivierung der 
Innenstadt (Ohne bisherige Sanierung)

2.488 210 70

958 0

193

1.972

F/G/
HS

80 N/G
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SG Westliche Innenstadt
- Umnutzung ehem. Lindenbrauerei

2.500 80 F/S SK 2.500 A SK 6.000

- Gestaltung Umfeld Fest B VB 1.597
05978040 Werne Umgestaltung Bahnhofsvorplatz 56 472 Fest N/E VB 472 A

05954032 Wetter
Städtebauliche Entwicklungsmaß-
nahme "Innenstadt Alt-Wetter; 6.BA

12.275 2.000 80 F/W WO 2.000 A WO 7.160

05970044 Wilnsdorf
Entwicklung des Industriegebietes 
"Lehnscheid VI Erweiterung"/"Wilden-
Nord"

4.810 525 70 F/E GE 525 A GE 7.678

05958048 Winterberg
Umnutzung des "Josefshauses" für 
sozio-kulturelle Zwecke

0 483 70 N/E SK 483 A 0

05954036 Witten
Bahnhof Witten; Gebäude, Vorplatz und 
Stadtplatz

675 900 Fest/80 F/P SM 900 A

05970xxx
Zweckverband 
Region 
Wittgenstein

Interkommunales Gewerbegebiet 
Wittgenstein, 1. BA

0 1.315 70 N/E GE 1.315 A GE 2.630

Summe erw. Förderung in 2002 in TDM 98.250 Summe Förd. ab 2003 181.205
davon: Priorität A 92.320

Priorität A1 5.930

05978036 Unna 14.370
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Anlage 1 a

Erläuterung der Abkürzungen / Zusatzinformationen zur Anlage 1

des Programmvorschlages zum Stadterneuerungsprogramm 2002

I. Formale Typisierung

1. Arbeitersiedlung AS

2. Städtebauliche Einzelmaßnahme E

3. Fortsetzungsmaßnahmen F

4. Sonstiges Stadterneuerungsgebiet G

5. Historischer Ortskern HO

6. Historischer Stadtkern HS

7. IBA-Projekt IBA

8. Industriemuseum IM

9. Neue Maßnahmen N

10. Sachbezogenes Programm P

11. Sanierungsgebiet S

12. Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbedarf ST

13. Untersuchungsgebiet U

14. Städtebauliche Entwicklungsmaßnahmen W

15. Weserprogramm WP

II. Inhaltliche Schwerpunkte

1. Kombinationsmaßnahme mit ABM AB

2. Herrichtung von Brachflächen ER

3. Landschaftsgebundene Freizeit- und Erholungsanlagen FE

4. Mobilisierung von Brachflächen FR

5. Erhaltung und Entwicklung von Gewerbestandorten GE

6. Öffentliche Grünfläche ÖG



2

7. Parkierungseinrichtungen, Stellplätze, Fahrradabstell-

anlagen PA

8. Zentrenstärkende Maßnahmen im privaten Bereich,

Private Hof- und Hausflächen, Fassadenprogramm PH

9. Planungen, Untersuchungen, Wettbewerbe etc. PU

10. Umnutzung Baudenkmäler / stadtbildprägende

Gebäude für

- Wohnnutzung SE

- Dienstleistung / Gewerbe SG

- öffentliche Nutzung SK

11. Sonstiges SM

12. Erhaltung und Entwicklung von Gewerbestandorten für

Standortsicherung SO

13. Anlagen für Bewegung, Spiel und Sport SP

14. Sicherung des Weges zu Schulen und Kindertages-

einrichtungen SW

15. Umfassender verkehrsberuhigter Umbau VB

16. Fahrradprogramm einschl. Fahrradabstellanlagen und

Fahrradstationen VF

17. Flächenhafte Verkehrsberuhigung mit punktuellen

Maßnahmen VP

18. Entwicklung von Wohn- und Mischgebieten

- Städtebauliche Entwicklungsmaßnahmen WO

- Baugebiete an Haltepunkten ÖPNV WH




